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Politiſche Ueberſicht
Niemand iſt mehr Wohn W r e e

Umwi im Heeresdienſte geplant wird und hervorAm watz uns ne e huldigen wie mehrfach an dieſer
Stelle erwähnt und beſprochen wurde der Anſicht daß eine
Vorlage darüber den Breunpunkt der nächſten Sitzüngsperiode
des Reichstages ausmachen werde Jn den Kreiſen der Re

ierung iſt man augenſcheinlich wenig erbaut von dieſen ſchon
jetzt begonnenen Erörterungen über die Heeresorganiſation der
Zukunft und man ſucht abzuwiegeln

Mit Bezug auf die Nachrichten über eine in naher Zeit in
Ausſicht genommene Umwälzung in den Wehrpflichtgeſetzen
wird uns ſo laſſen ſich die Berl Pol Nachr vernehmen
von milikäriſcher Seite verſichert daß nirgendswo neuerdings
etwas eingetreten iſt was dieſe Kundgebungen veranlaßt haben
könnte im Gegentheil haben ſich offenbar die maßgebenden
Stellen ſeit der bekannten Erklärung des Reichskanzlers vom
27 November 1891 hinſichtlich einer durchgreifenden Armee
reform vollſtändige Zurückhaltung auferlegt und die Gründe
liegen für alle auf der Hand welche den etwaigen in Woſtehenden Plänen ſachkundige Aufmerkſamkeit widmen enn

hierbei jetzt ſchon auf die Reſolutionen des Reichstages hin
gewieſen wird wonach derſelbe ſich her eine ſtärkere An
ſpannung der Wehrkraft ausgeſprochen hat ſo muß doch darauf
aufmerkſam gemacht werden daß mit den bekannten praktiſchen
Verſuchen mit der zweijährigen Ausbildungs
periode zunächſt der öffentlichen Meinung eine Konzeſſion
emacht iſt durch welche die Bereitwilligkeit zu einergeform dargethan ſein dürfte Aber ſeitdem iſt erſt

ein halbes Jahr verfloſſen und die Ergebniſſe des Verſuchs
könnten ſich erſt nach Verlauf von zwei Jahren vom
1 Oktober 1891 an gerechnet mit relativer Sicherheit über
ſehen laſſen Es iſt ja kein Hehl daraus gemacht daß ein Plan für
eine Reform auf Grund der zweijährigen Dienſtzeit bereits ſeit
dem Miniſterium Verdy inſofern ausgearbeitet vorhanden iſt um
ſich ein Bild von den militäriſchen und finanziellen Folgen machen
zu können und eventuell mit wohlerwogenen Vorlagen vor die
geſetzgebenden Körperſchaften zu treien Allein dies iſt bisher
nur eine Maßnahme der Adminiſtrativn Zwar dürfte im
allgemeinen die Stellungnahme der einzelnen Bundes

ſtaaten zu einer ſolchen Reform an der maßgebenden
Stelle bereits bekannt ſein aber die adminiſtrative Auf
ſtellung iſt bisher nicht einmal Gegenſtand formeller Exörterungen
im Bundesrath geweſen und außerdem hat Se Majeſtät der
Kaiſer wie wir zu wiſſen glauben ſich ſeine Allerhöchſte
Entſcheidung vorbehalten Daß dieſe zu Gunſten der Verdyſchen
Unterlage erfolgen kann ſoll nicht als unmöglich hingeſtellt
werden allein nichts deutet darauf hin daß das Stadium der
Verſuche Vorarbeiten und Vorberathungen bereits überwunden
iſt Vor Januar 1893 iſt jedenfalls kaum daran zu kennt
die Heeresreform in ein aktuelles Stadium treten wird Wenn
aber dem Verlangen nach der zweijährigen ehe ſtattgegeben
werden ſollte ſo kann es niemals unter dem Geſichtspunkt einer
militäriſchen Krafteinbuße gegen jetzt geſchehen Wenn ander
ſeits politiſche Parteien eine Reform wünſchen ſo müßten ſie
auch die Mittel bewilligen Das Eine ohne das Andere läßt ſich
aber nicht ausführen

Unſeres Wiſſens hat niemand behauptet daß das Stadium
der Verſuche und Vorarbeiten bereits überwunden ſei und
wenn der Offizioſus wie oben zu leſen zugiebt daß ſchon ſeit
des Miniſteriums Verdy Zeiten ein Plan für eine Reform
auf grund der zweijährigen Dienſtzeit ausgearbeitet vorhandeniſt, ſo ſagt er damit ſelbſt faſt mehr als in den vermuthungs

weiſen Preßandeutungen der letzten Zeit ausgeſprochen wurde
Daß hier der Kaiſer die Entſcheidung ſich vorbehält iſt zu
ſelbſtverſtändlich als daß es noch beſonders hervorgehoben
werden müßte

Vom 19 bis 21 April wird der dritte evangeliſch ſozigle Freunde in
Kongreß tagen Man darf geſpannt darauf ſein welchen Verlauf Rußland naturaliſiren laſſe Der Zar habe bisher nichts für

Ein Gedenktag der Univerſität Halle Wittenberg

Der 12 April dieſes Jahres bringt unſerer Univerſität die
fünfundſiebenzigſte Wiederkehr des Tages an welchem ſie mit
oer alten Wittenberger Hochſchule förmlich vereinigt wurde
Wenn dieſes Jubiläum für ſie auch ine die Wichtigkeit beſitzt
wie die im Jahre 1894 bevorſtehende Feier ihres 200 jährigen
Beſtehens ſo iſt es immerhin bedeutungsvoll genug über den

urüſtungen zu jener Feier die ſicher ſchon eifrig im Gange
nd nicht vergeſſen zu werden Dazu mögen die nachfolgenden
eilen beitragen welche in kurzen Zügen die Geſchichte der
reinigung beider Univerſitäten ſchildern ſollen
Die Nopoleoniſche Gewaltherrſchaft hatte die r

Halle und Wittenber ſchwer heimgeſucht Freilich hatte letztere
als kurſächſiſche Hochſchule nicht wie Halle das Schickſal einer

e Au s zu r war jedoch ſchon inm Jahre 1806 durch zahlreiche Durchmärſche und drückende
Einquartierungen franzöſiſcher Truppen die ſelbſt die Profeſſoren

r nicht verſchonten in ihrem Aufblühen ſo gehinderte nicht einmal in den Friedensjahren bis 1813 ſig erholen

onnte
Glanze die Feier ihres ährigen Beſtehens begangen hatte
im Jahre 1813 nur noch tudenten Und doch ſollten
für ſie die ſchwerſten Tage no ſie en

Die große Armee war in Rußlands eiſigen Gefilden auf
und ihre zurückfluthenden Trümmer füllten mit einem

n von Jammer und Elend auch Wittenberg Die
rungen der Profeſſoren und die akabemiſchen Hörſäle

n in Lazarethe verwandelt und die Schloß und
Univerſitätskirche mußte r und Strohmagazin dienen
Dazu kam daß auf Befehl des franzöſiſchen MarſchallsVictor die gehn swerke Wittenbergs Als We wi t en
Uebergangspunktes über die Elbe durch den Jngenieur Oberſten
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derſelbe nehmen wird Welche praktiſchen Aktionen ſoll dieſer
Kongreß ausführen Die Kirche als ſolche hat nun einmal
keine ſozialpolitiſche Miſſion weder als Gemeinſchaft der
Gläubigen noch als evangeliſchunirte Bekenntnißkirche ebenſo
wenig wie etwa die Krone in einem monarchiſchen Staate
darf ſie ſich in den Kampf der ſozialen Parteien begeben ohne
ſich den ſchwerſten Gefährdungen auszuſetzen Wir 5 in
der That nicht wohin dieſer evangeliſch ſoziale Kongreß hinaus
will ſo willkommen es uns auch im übrigen ſein mag daß
die evangeliſche Geiſtlichkeit ſich recht eindringend mit den
ſozialen Problemen beſchäftigt Es kommt aber noch ein an
deres Moment hinznu das uns jeden Erfolg dieſes Kongreſſes
in Frage zu ſtellen ſcheint Der Kongreß beruhte auf der
Vorausſetzung daß r aller kirchlichen Parteien und
Richtungen an demſelben ſich betheiligen Auf den beiden
voraufgegangenen Kongreſſen mochte ſich dieſe Vorausſetzung
bis zu einem gewiſſen Grade verwirklichen laſſen Jnzwiſchenaber haben ſich in dieſer Beziehung die Dinge bedeutend ver

ſchoben Stöcker ſelbſt mußte gelegentlich der jüngſten Ge
neralſynode den Abfall eines Theiles ſeiner Parteigänger er
leben Vor allem aber haben die Ereigniſſe welche der preu
ßiſche Schulgeſetz Entwurf des Grafen Zedlitz im Gefolge
hatte einen tiefen Riß zwiſchen der Orthodoxie einerſeits dem
kirchlichen Liberalismus und der Mittelpartei anderſeits ver
urſacht Stöcker s neuerliches ſchroffes Auftreten hat dieſe
Kluft nicht überbrückt Die Gegenſätze ſind mit einer ſolchen
Schroffheit hervorgetreten daß jedes ernſtgemeinte Zuſammen
arbeiten kaum noch ein Ding der Möglichkeit iſt zumal
auf einem Gebiet wo der Faden der Zuſammengehörigkeit
ſchon ohnehin ein äußerſt ſchwacher war nämlich der kirchlichen
Sozialpolitik Der Schatten des Kampfes um die Volksſchule
wird ſich auf die Verhandlungen des nächſten evangeliſch
ſozialen Kongreſſes legen und in dieſem Schatten wird der
Kongreß vollends in ſeiner Schwäche ſich zeigen Vielleicht
n werden ſich hier die kirchlichen Verhältniſſe etwas

ären

Vor einigen Tagen berichteten wir von einem nordameri
kaniſchen Grektrizitätgnge welcher gelegentlich der Welt
ausſtellung zu Chicago feindſelige Ränke gegen angeſehene
deutſche Elektrizitätswerke zu ſpinnen begann Die Regierung
der Vereinigten Staaten iſt mit dieſem Jnduſtriekartell aber
weniger langmüthig geweſen als beiſpielsweiſe deutſche Landes
regierungen gegenüber dem Schienenkartell ſich gezeigt haben

Wie aus amerikaniſchen Zeitungen zu entnehmen iſt ſind die
Behörden der Weltausſtellung von Chicago auch bei der Be
ſchaffung des elektriſchen Lichtes für den Ausſtellungsplatz und
die Gebäude infofern auf Schwierigkeiten geſtoßen als die
namhaften amerikaniſchen Elektrizitäts Geſellſchaften ſich ver
einigt und Forderungen geſtellt haben welche die Behörden
für zu hoch erachten nämlich ſo viel bekannt 38 Dollars
für je ein Bogenlicht Das Ausſtellungs Komitee hat ſich
deshalb entſchloſſen einen beſonderen Techniker nach
Europa zu entſenden um hier größere Firmen zum Mit
bewerb heranzuziehen Es kann daher dieſe Frage nun für
unſere leitenden deutſchen Firmen der elektrotechniſchen Branche
noch von beſonderer Wichtigkeit werden

Held Milan Obrenowitſch einſtmals durch unverdientes

o zählte ſie nachdem ſie noch 1802 mit vielem K

Glück König von Serbien ſorgt daſür daß die Zeitungenimmer von friſchem Gelegenheit erhalten mit ſeiner werthen

Perſon ſich zu beſchäftigen Unlängſt war berichtet er ſolle
et Unterthan und dafür vom Zaren mit einem Jahres

gehalte bedacht werden Jetzt aber hat Herr Milan einem
aris geſchrieben es ſei unwahr daß er ſich in

wurden Unter den trübſten Ausſichten wurde ſo das Winter
ſemeſter w geſchloſſen nachdem eine große Anzahl
Studenten ſchon vorher Wittenberg verlaſſen hatte obwohl
die Profeſſoren bemüht geweſen waren durch verdoppelte
Thätigkeit die Ungunſt der Verhältniſſe auszugleichen Damit
hatte Wittenberg thatſächlich aufgehört Univerſität zu ſeindenn obwohl e einmal zu Oſtern das Verleger

ausgegeben wurde war doch an eine Wiederaufnahme der
akademiſchen Lehrthätigkeit im Sommer nicht zu denken
Mit ſern hee Willkür hauſten die Franzoſen unter
ihrem Führer Diviſionsgeneral Baron de la Poype in der
ſeit März von den verbündeten Preußen und Ruſſen belagerten
Stadt Auch die akademiſchen Gebäude das Auguſteum und
Fridericianum wurden jetzt als Lazarethe benutzt die Schloß
kirche hatte man mit Schießſcharten in Thüren und Fenſtern
verſehen und ſo in eine Art Citadelle verwandelt und am
6 April endlich durch Niederbrennung der Vorftädte der
Grauſamkeit und Willkür die Spitze aufgeſetzt Unter dieſen
Umſtänden zogen es auch die akademiſchen Lehrer vor den
Studenten zu folgen und die Stadt zu verlaſſen Am 6 April
flüchteten mehrere Mitglieder der juriſtiſchen Fakultät nach

emberg am 8 April folgten die noch übrigen Juriſten
ebendahin Andere oren gingen nach Dresden oder
Leipzig und das Bombardement der Stadt durch die Ber
bündeten am 18 April vertrieb den Reſt bis auf wenige in
der Stadt angeſeſſene oder durch ſtädtiſche Aemter an dieſelbe
gebundene Dozenten

Kurz vor Ablauf des am 4 Juni nach der Schlacht bei
Bautzen hen Waffenſtillftandes mußte auch die
Univerſitätsbibliothek für militäriſche Zwecke geräumt werden
Von r Räumung und den weiteren Schickſalen der
See von denen uns namentlich das der Ponikau ſchen
Samm ung gegenwärtig einer Perle der hieſigen Univerſitäts
bibliothek intereſſirt entwirft Prof De Herhzberg in der zur Feier
der fünfzigjiährigen Vereinigung der Univerſitäten Halle undTreſſart wiederhergeſtellt und dad idie Arte 3 un urch für die Stadt aucheiner Belagerung heraufbeſchworen W ittenberg herausgegebenen Feſtſchrift der wir im weſent

Anzeigen
werden die Spaltzelle oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
AnnoneenExpeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtättet
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ihn und Serbien gethan er ſei ein treuer Verehrer des
Kaiſers Franz Joſef und Oeſterreichs Wenn er eine neue
Nationalität annehme ſo werde dies nur die franzöſiſche
ſein Held Milan irrt aber ſicher ſehr wenn er meint der
Kaiſer Franz Joſef werde ihm von neuem mit einigen Säcken
Goldes aushelfen Auch des Geduldigſten Geduld muß endlich
erſchöpft werden durch des früheren Königs von Serbien un
würdiges Benehmen

n

Halle und AUmgegend
Halle 11 April

Zur Beurtheilung der vorausſichtlich in heutiger Sitzung
der Stadtverordnetenverſammlung zur Berathung ge
langenden Eingabe einer größeren Anzahl Anwohner der
Merſeburgerſtraße betreffend den Anſchluß der dortigen
Stadtbahnlinie dürfte folgende Mittheilung von Werth ſein
Von der Halleſchen Stadt bahn werden gegenwärtig täglich2413,3 km durchfahren und zwar legen auf der Linie B a un

hof Steinthor Stein We 9 Wagen in 306 Fahrten
1090,6 km auf der Linie Schifferbrücke Markt Bahu
hof 8 Wagen in 300 Fahrten 773,6 km auf der Linie Merſe
burgerſtraße 4 Wagen in 297 Fahrten 549 km zurück Die
Einnahme betrug am Sonnabend 550,03 M und vertheiltſich auf die einzelnen Linien wie folgt ſ Bahnhof Stein
weg 377,55 II Schifferbrücke Bahnhof 138,68
III Merſeburgerſtraße 33,80 M Mithin kommen auf 1
Nutzkilometer im ganzen durchſchnittlich 23 Pf Einnahme auf
der Linie I dagegen durchſchnittlich 35 Pf Linie II 18 Pf Linie
III 6 Pf Bei faſt gleichmäßigem Betriebe war mithin der Ver
kehr auf der Linie Schifferbrücke Bahnhof dreimal und der auf
der Linie Bahnhof Steinweg ſechsmal auf das Nutzkilometer
ſtärker als der auf der Merſeburgerſtraßenlinie Daraus dürfte
ſich ergeben daß für die Merſeburgerſtraßen Linie allein der Zehnu
pfennig Tarif zu hoch das Recht des Umſteigens ohne Nach
zahlung auf die Wagen der anderen Linien infolge des durch
Einfahrt in den Vorplatz des Bahnhofs entſtehenden Zeitverkuſtes
aber illuſoriſch iſt

Für die auf Sonntag den 24 d beſtimmte Grundſtein
legung zu der St Johanneskäürche in der Südſtadt iſt
folgende Feſtordnung vorgeſehen Verſammlung der Gäſte und
Theilnehmer zwiſchen 3 und 4 Uhr in dem Schulgebäude an der
Liebenauerſtraße von wo aus der Feſtzug zum Bauplatz Punkt
4 Uhr erfolgt Bei dem Betreten des Bauplatzes Choralmuſik
Geſang der Verſammelten Lobe den Herren den mächtigen König
der Ehren Anſprache des Vorſitzenden des Kirchbauvereins
und Erwiderung des Gemeindekirchenraths von St Ulrich
Geſang des Stadtſingechors Verleſung der Gründungsurkunde
Einſenkung und Schließung des Grundſteines Vollziehung der
r Gebet und Segen Geſang Lob Ehr und Preis

ſei Gott
In der heutigen Benefizvorſtellung von Lortzings

Wildſchütz im Stadttheater für Hrn Opernregiſſeur Krieg
wird da Frl Neumann durch Unwohlſein am Auftreten ver
hindert iſt Frl Selma Schröder die Rolle der Baronin
ſingen Zum Benefiz für Herrn Meffert findet am Dienstag
eine Wiederholung der Oper Santa Chiara ſtatt Am
Mittwoch wird wie ſchon gugethen zum Vortheil des Opern
Chors eine Luſtſpiel Aufführung verbunden mit Kon
zert Einlage gegeben in welcher Frl Reinhardt Herr
Bachmann Hr Kromer Hr Keller mitwirken

Von Berlin kommend traf vorgeſtern Hr Geh Rath Pro
feſſor Dr v Esmarch aus Kiel hier ein und nan
im Gaſthof zur Stadt Hamburg Wohnung Der
rühmte Gelehrte ſtattete verſchiedenen Profeſſoren unſerer Uni
verſität beſonders Chirurgen u a e Dr v Bramann
und Dr Krauſe Beſuche ab Bei dieſer Selezenbeit nahm der
Gaſt verſchiedene Einrichtungen der chirurgiſchen Kliniken in
Augenſchein die Beſuche waren aber wie wir hören perſönlichenEharakters Geſtern früh iſt Hr v Eswarch nach Leipzig weiter
gereiſt

lichen in unſeren Ausführungen gefolgt find folgende anſchauliche Schilderung J
Mit gewohnter Härte forderte General de la Poype

die Räumung binnen vierundzwanzig Stunden ſo wurden
denn die Bücher der Bibliothek in ungeſtümer Weiſe in
Säcke geſtürzt und von Soldaten eingeborenen witten
berger Studenten Weibern und Kindern in das dem
Auguſteum ſchräg gegenüberliegende Provianthaus geſchleppt
Man konnte von Glück ſagen daß es wenigſtens gelan
bei der Ausſchüttung die akademiſche und die Ponikau ſ
Bibliothek in getrennten Haufen zu erhalten Es dauerte
nicht lan 6 kam von dem Kirchenrath zu Dresden der
Befehl die Bibliothek zu n und zu Waſſer nachDresden zu führen wo ſt im Souterrain der dortigen

kirche vorläufig untergebracht werden ſollte Da ließen denn

el T 33 der e ſo reals möglich die ätze in roße Kiſten verpadieſelben ſammt einem de des Archivs und den Samm

lungen der Akademie ſowie den lebensgroßen Kranach ſchen
Bildern Luther s und Melanchthon s aus der Wittenbera in t große u e ſchaffen und an
ing die Reiſe vo der der Univerſitäte

Ausladung und den Tr er Bücher nach der K

n n in S Wenn mitmachte hen Vere
mi unter neu enen h iſchenangetreten werden mußte ſo gerieth der Transport nach Zug

Tagen in große Gefahr Nur noch einige Stunden von Dres
den entfernt wurden die S am Auguſt bei Senſelitz
nahe bei Meißen von franzöſiſchen Truppen an und

mußten hier es war die Zeit der mörderiſchen yſe bei
Dresden unter den gefährlichſten Umſtänden liegen bleiben
Dem Eifer und der Gewandtheit M Gerlach s gelang es mitten
unter einem t zwiſchen Koſaken und Franzoeſen die
Bibliothek noch ten nach dem Rittergute eines Kauf
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I nur auf den Beſchwerdeweg verwieſen

der Hauptſache nicht auf Böswilligkeit zurückzuführen vielmehr

Jn den hieſigen evangel Kirchen wurden am geſtrigenalm n e Marktkirche durch Hrn
e r e her er naben unddert F unS e e n irche durch Hrn Domprediger

Bee litz 72 Knaben und 58 Mädchen Zuſammen wurden in
di rzeit in hieſigen Kirchen konfirmirt 1904 Kinder 971n in 987 ädchen und zwar in der Marktkirche
192 Knaben und 207 Mädchen St Georgenkirche 225
Knaben 201 Mädchen St La urentii 158 Knaben 149 MädchenSt Moritz 90 aben 99 Mädchen St Ul rich 234 Knaben

Mädchen Domkirche 72 Knaben 58 Mädchen
wurden in der Gertraudenkapelle 5 Zöglmge der
ſtummenanſtalt konfirmirt

ZJm Saale der Gaſtwirthſchaft Moritzburg fand geſtern
eine ſozialdemokratiſche Verſammlung ſtatt Der Vor
ſitzende Hr hnig gab zunächſt bekannt daß geplant wor
den ſei die Verſammlung im Garten abzuhalten Die zur Ab
haltung von r Verſammlungen unter freiem Himmel
erforderliche polizeiliche Genehmigung ſei jedoch mit Rückſicht auf
die für die Nachbarſchaft zu befürchtende Störung der Ruhe undOrdnung nicht ertheilt Die Polizei ſei von dieſer Entſcheidung
trotz der gemachten Gegenvorſtellungen nicht abgegangen und

Der letztere werde
chritten werden Dann hielt Hr Peus Deſſau dem in ſeiner

weiſe ein paſtoral ſalbungsvoller Ton anhaftet einen Vor
trag über die Freiheit Der Redner gab faſt ausſchließlich
4 demokratiſche Gemeinplätze wieder Religionsfreiheit ſei ſo

nge nicht vorhanden wie es auf Autorität aufgebaute Konfeſſionen
gebe Echte Religionsfreiheit charakteriſire ſich lediglich dadurch daß
man Religion überhanpt nicht mehr lehrt ſondern den Menſchen
überläßt zu glauben was ſie wollen Die Staatsreligion ſei für
die Menſchen ſo lange ein nothwendiger Troſt geweſen als ſie
geiſtig eingeſchränkt waren Heute und beſonders erſt nach Er
xichtung des ſozialdemokratiſchen Staates ſei der Glaube an die Un
ſierblichkeit vollſtändig überflüſſig denn dann werde der Meuſch auf
der Erde beſitzen was ihm früher der Troſt auf das Jenſeits
gewähren mußte rage e welchem Wege die volle

reiheit zu erreichen ſei könne nur dahin Beantwortung finden
daß die politiſche Bewegung allein r dem Ziele führe
Die Aufklarung der Menſchheit durch die Sozialdemokratie

nothgedrungener Weiſe zur
re auf materiellem Gebiete Die gewerkſchaftliche

ewegung köme mir als Guerillakrieg betrachtet werden
um den Kapitaliſten abzupreſſen was möglich iſt Die Erreichung
des zur geiſtigen Fortbildung der Arbeiter nothwendigen Acht
ſtundentages ſei nur auf politiſchem Wege möglich Unſere ge
ſammten Verhältniſſe trieben unaufhaltſam dem ſozialdemokratiſchen
Staate zu Das entwickelte Verkehrsweſen bringe es mit ſich
daß jeder neue Schornſtein eine neue Exerzierſtelle der Sozial
demokratie werde Auch der Verkehr in den kleinen ſozialdemo
kratiſchen Kneipen ſei von nicht zu unterſchätzender Wichtigkeit für
den Fortgang der Sache Der übrigens völlig unnütze
Widerſtand der im Staate organiſirten Kapitaliſten ſei in

Ferner
aub

auf geiſtigem Gebiete führe

ien die Gegner der Sozialdemokratie welche reine Kapitaliſten
ind durch die vielen Vergnügungen diejenigen aber welche ander Produktionskleitung betheiligt ſind durch eine furchtbare

Arbeitslaſt verhindert ſich zur Erkenntniß durchzuringen
Während des h ſtündigen Vortrages herrſchte im Saale unaus
geſetzt eine derartige Unruhe daß es theilweiſe eine Qual war
den Ausführungen des Vortragenden aufmerkſam zu folgen Als
bemerkenswerthe Neuerung iſt die Anweſenheit von Frauen
welche von ihrem Daſein ab und zu Kunde gebende Schoßkinder
trugen anzuführen Eine Erörterung knüpfte ſich nicht an den
Vortrag Vielmehr ſchloß ſich ein Bericht des Hrn Mittag
Giebichenſtein über den jetzigen Stand der Bierboykott An

S an Hr Mittag führte in erfreulicher Kürze aus
daß er glaube ſeine Ueberzengung dahin ausſprechen zu können
daß der VBierboykott endlich zum Siege der Arbeiter werde ge
ührt werden können Die ferneren Ausführungen waren
lagen über die Gleichgiltigkeit der Arbeiterſchaft Es müßten

alle Anſtrengungen gemacht werden um durch den Sieg der
darbenden Menſchheit zu zeigen daß die Morgenröthe einer
ſchönern Zeit angebrochen iſt Die Verſammlung nahm die
übliche Reſolution an in welcher verſprochen wird alles zu
thun um den Kampf zum Siege zu führen Hr Krüger
ermahnte ſchließlich durch Veranſtaltung von Maſſenausflügen
während der Oſterfeiertage die hieſigen Wirthe möglichſt in
ührem Geſchäfte zu ſtören

Die regelmäßige Sitzung des Bürgerve reins fiel am
Sonnabend wegen ſchwachen Beſuches aus

Der Gewerbe Verein hat für ſeine heutige Monats
verſammlung u a eine Vorberathung eines Verbandsſtatuts für
die Gewerbe Vere der mittleren und nördlichen Provinz
u und Auhalis und die Feſtſtellung des Programms für
den Ausſ genommenen Verbandstag in Verbindung mit
dem Vereinsſtiftungsfeſte angeſetzt

Am Sonnabend beging der Ulebund im Glauchaiſchen

h
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n in der H
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Haupt die Verſammelken und Wege das Hos auf den Kaiſer
einem Anweſenden geſungenen Feſtliede hieltr v Fern ffer die Feſtrede be eerr

aufgenommenes Hoch galt dem deutſchen Vaterlande Alsdann

als Lied n hier auf grüner Flur geingen das vor 21 Jahren D Otto Ule zur
riedenseichen gedichtet hatte worauf die ertafeln noch dieLieder Dir möcht ich dieſe Lieder weihen Und hörſt du das

mächtige Klingen u ſ w zum Vortrage brachten Hierauf
ergriff Hr Dr W Ule das Wort um den Ulebund als die Vereinigung zu feiern welche ſich die ſchöne auſ gar geſtellt habe
dieſen Tag dauernd feſtlich zu begehen Er ſprach den Wunſch
aus die dem Ulebund zugehörenden Vereine auch bei anderen
patriotiſchen Feſten gemeinſam wirken zu ſehen Sein Hoch galt
dem Ulebund Nach einem von Hrn Seeb ach ausgebrachten
Hoch auf das Deutſchthum wurde das Schlußlied Deutſch zu
denken deutſch zu handeln geſungen

Die angekündigte Recitation von Frl Natalie Köhler
hat wegen Heiſerkeit der Vortragenden um einige Tage verſchoben
werden müſſen Der Vortrag wird am Donnerstag im Saale
des Kronprinz ſtattfinden und um z8 Uhr beginnen

Bezüglich der Giltigkeitsdauer der Eiſenbahn
Rückfahrkarten während der bevorſtehenden Oſtertage iſt
beſtimmt daß die am Sonnabend vor dem Feſte gelöſten Rück
fahrſcheine bis einſchließlich Dienstag Aritter Feiertag
Giltigkeit haben

Jn den Geſchäftsräumen der Firma Ph Liebenthal u Co
Leipzigerſtr 103 entſtand geſtern gbend gegen 7 Uhr aus noch
nicht völlig zuverläſſig ermittelter Urſache Fener Ein Augen
zeuge bekundet daß eine der im Geſchäft angeſtellten Verkauſerinnen bei dem Verſuche das Gaslicht im Schaufenſter

anzubrennen mit der Flamme den ausgelegten leicht entzündlichen
Waaren zu nahe gekommen ſei Das Feuer gewann bei der
Menge der im Geſchäft vorhandenen leicht brennbaren Stoffe
Damen Mode und Bedarfsartikel Gardinen Seidenband

Spitzen 2c ſchnell an Umfang Als auf den Ruf eines Polizei
beamten die Feuerwache auf der Brandſtelle erſchien ſtand bereits
der ganze Laden in Flammen Die Thätigkeit der Feuerwache
welche ſich auf Lokaliſirung des Brandes beſchränken mußte war
von vollem Erfolge begleitet obgleich mächtige Flammen aus
den Fenſtern emporſchlugen und im Laden bereits die Holztheile
lichterloh brannten Der Liebenthalſche Laden iſt vollſtändig
ausgebrannt ſo daß der verurſachte Schaden ein bedeutender iſt
Der Jnhaber der Firma hat aber bereits Vorkehrungen ge
troffen daß in einigen Tagen die Spuren des Brandes beſeitigt
werden und der geſchäftliche Verkehr wieder aufgenommen werden
kann Ferner erfahren wir daß auch in einer Gaſtwirth
ſchaft in der Leipzigerſtraße vorgeſtern ein kleiner Brand
entſtand der die Fenſtergardinen zerſtörte aber erſtickt werden
konnte ehe ſich die Flammen weiter verbreiteten Die Urſache
dieſes Brandes war Selbſtentzündnug von behufs beſſerer Ent
flammung mit Paraffin bezw Benzin getränkten Zündhölzern Jn
der Privatwohnung des betreffenden Wirthes iſt bereits vorher
eine Selbſtentzündung ſolcher Streichhölzer vorgekommen Die
Hölzer hatten in beiden Fällen im Fenſter geſtanden und waren
längere Zeit der Einwirkung der Sonnenſtrahlen ausgeſetzt ge
weſen Zur Vermeidung von Unglück iſt demnach große Vorſicht
bei der Aufbewahrung derartiger Streichhölzer geboten

StadtTheater
Hedda Gabler

Schauſpiel in 4 Akten von H Jbſen
Jbſen der Dichter der Wahrheit iſt in ſeiner Hedda Gabler

unwahr geworden Nicht bewußt dazu iſt Jbſen zu ernſt und
ehrlich wöhl aber irregeleitet gerade von ſeinem ernſten undehrüchen Streben mit ſchonungsloſer Hand die Fäulniß unſerer

geſellſchaftlichen Zuſtände aufzudecken Schon en letzten Werke
ſo namentlich Die Frau vom Meere beſchäftigen ſie mit
pſychologiſchen Problemen und ſeeliſchen Kouflikten wie ſie wohl
eine grübelnde Phantaſie das wirkliche Leben aber nur höchſt
ſelten ſchafft und in Hedda Gabler tritt dieſes Suchen nach dem
Abſonderlichen und Grauenhaften noch deutlicher zutage Wir
meinen daß ein Arzt das Meſſer an der Stelle anſetzen muß
wo ſich der Heerd der Krankheit befindet daß ein Mann der den
Beruf des Reformators der Geſellſchaft in ſich fühlt danach ſtreben
muß ſein Werk bei den gemeinſamen gleichſam typiſch gewordenen
Schäden der Geſellſchaft zu beginnen anſtatt ſich mit behaglicher
Breite durch vier Akte hindurch in der Schilderung der Aus
eburten eines kranken Frauenhirns zu ergehen So wird Jbſen
udem er uns in Hedda Gabler die Vertreterin einer Klaſſe der

modernen Frauen vorführen will unwahr und verhilft ſich bei
dem Bemühen den Splitter aus des Nächſten Auge zu ziehen
u einem ganz anſtändigen Balken im eigenen Ange SeineHedda Gabler wird als geſchickt durchgeführte pſychologiſche Studie

ſtets von Jntereſſe bleiben niemals aber den Werth eines er
ziehend und ſittlich beſſernd wirkenden litterariſchen Kunſtwerkes

Schießgraben die Gedächtnißfeier zur Pflanzung der
Friedenseichen Zur Eröffnung ſangen die vereinigten Lieder
tafeln Melodie ndwerkerbildungsverein die
Lieder Brüder reicht die Hand zum Bunde und Jch
ein hellen Edelſtein Hierauf begrüßte Herr Klempnermeiſter

beſitzen Ja noch mehr ein wirkſames Bühnenſtück
hat Jbſen mit dieſem Schauſpiele geſchaffenJn unvollſtändigen Saben in einzelnen hin

vorfenen Worten und Ausrufen ſpinnt ſich die von
kt zu Akt weiter ſodaß man ſchon bei der Lektüre mehr zwiſchen

den Zeilen als in denſelben leſen muß Bei einer Aufführung

anzung der F

nun gar bei der dieſe angenehme r von ſelbſt fortfälltwotat raſch verhallende Wort dem Ohre uur zu leicht e
iſt das Verſtändniß des inneren gaſgmmendegges noch ſchwie
und ſelbſt große mimiſche Kunſt der Schauſpieler vermag o
nicht die Gedankenſtriche zu u der Text in ſo reicher

ülle an Stelle der Gedanken aufweifſt So e r Gabler
in mehr als einer Beziehung ein Drama der Langweile Der

alt des Stückes mag den Beweis dafür erbringen daß der
Dichter in ihm an n abgeirrt iſt auf welche ihm nur wenige
ſeiner zahlreichen Anhänger bedingungslos folgen werden
Hedda Gabler iſt die Tochter des Generals Gabler und ſieht

ſich als ſolche nach einem Leben in dem ſie alle Genüſſe und
Zerſtreunngen der großen Welt bis ger Ueberſättigung durch
ekoſtet hat durch den Tod ihres Vaters plötzlich ohne dieMittel dieſes Leben in demſelben Stile fortzuſetzen aber auch

ohne die Kraft es entbehren zu können Sie entſchließt ſich kurz
und reicht einem ungeliebten Manne dem Privakdozenten der
Kunſtgeſchichte Jörgen Tesman die Hand der ihr mit der Aus
ſicht auf Carrière die Befriedigung ihrer nobeln Paſſionen ge
währleiſtet Tesman iſt eine etzrenwerthe aber hausbackene
Natur Ordnen und ſammeln iſt ſein Element und ſo hat er es
denn durch eifrige Studien ſchon während ſeiner Hochzeitsreiſe
fertig gebracht die Kluft zwiſchen ihm und ſeiner exzentriſchen
Fran unüberbrückbar zu machen ohne in ſeiner Harmloſigkeit
eine Ahnung davon zu haben Das Paar kehrt nach ſeinem

Heim gurück und hier wird Hedda zum erſten mal wieder an
einen Jugendfreund und wohl auch frühern Geliebten erinnert
der ſie einſt in eine Welt gucken ließ von der ein junges
Mädchen noch nichts wiſſen darf und als er Wirklichkeit in
dieſes Verhäliniß bringen wollte von ihr mit der Piſtole in
der Hand zurückgewieſen wird Ejlert Lövborg ſo heißt der
junge begabte Menſch ergiebt ſich einem wüſten Leben dem er
durch die jngendliche Gattin des Landrichters Elvſted entriſſen
wird in deſſen Hauſe er eine Privatlehrerſtelle angenommen
hat Thea Elvſted liebt Ejlert und zewnnt ſolche Macht über
ihn daß er dem Trunke entſagt und nene Luſt an der Arbeit
gewinnt Sein erſtes Werk erregt Aufſehen und ſtellt ihn als
Kandidaten für daſſelbe Univerſitätsamt neben ſeinen Jngend
en Tesman Ejlert kommt nach der Stadt wo Heddg und

esman weilen und Frau Elvſted folgt ihm heimlich ohne Wiſſen
ihres Mannes getrieben von der Furcht daß er den Ver
ſuchungen der Stadt erliegen könnte Hier trifft ſie mit Hedda
zuſammen und entfacht mit der Schilderung ihres Verhältniſſes
zu Ejlert die Eiferſucht der letztern und deren ſeltſame Luſſt
van beſtimmend auf das Leben eines Menſchen einzuwirken
Da ſie auf ihren Mann nicht umgeſtaltend wirken kann erwählt
ſie Lövborg zum Verſuchsgegenſtande mit grauſamer Berechnung
weiß ſie in ihm den Glauben an Thea zu vernichten und die
alten Gelüſte wieder zu wecken Ejlert verliert nach einer durch
ſchwärmten Nacht das Manufkript ſeines neueſten Werkes welches
unter Thea s Einfluſſe entſtanden ift und den Jnhalt der Arbeit
ſeines Lebens bildet Es fällt in Hedda s Hände und wird
von dieſer verbrannt Zum geiſtigen Morde fügt ſie dann noch
den letzien Antrieb zum phyſiſchen indem ſie Lövborg ebendieſelbe
Piſtole mit der ſie ihn einſt bedroht hat und die ihr ſeitdein zu
einem unweiblichen Sport dienen mußte mit der Aufforderung
reicht daß es in Schönheit geſchehe Eilert erſchießt ſech allein
nicht in Schönheit d h in den Kopf oder in die Bruſt ſondern
in den Unterleib und verübt dieſe That noch dazu im Wahnſinn
in dem Zimmer eines liederlichen Weibes Hedda s Piſtole wird
bei dem Todten gefunden und ihr droht das was ſie mehr als
alles Andere fürchtet ein öffentlicher Skandal Jhr Hausfreund
Gerichtsrath Brak der gern einziger Hahn im Korbe ſein
möchte kennt dieſe Furcht und ſucht im Beſitze des Geheimniſſes
einen moraliſchen Druck auf Hedda auszuüben dem ſich dieſelbe
durch Selbſtmord mit der zweiten ihr gebliebenen Piſtole entzieht
während Frau Eilvſtedt gerade Tesman zur Wiederherſtellung
von Lövborgs ve branntem Wert zu inſpiriren beginnt

Unſere Schauſpieler leiſteten am Sonnabend fämmllich ihr
Beſtes Die ebenſo anſtrengende wie ſchwierige Rolle der Hedda
wurde von Frl Greve überraſchend in manchen Scenen ſogar
unübertrefflich gut geſpielt h das ſtumme Spiel war
von ſtarker überzeugender Wirkung ſo daß die oben gerügten
Mängel des Stückes nach Möglichkeit abgeſchwächt wurden
Aber Frl Greve wußte auch ihrer Stimme den heißen
Klang der Leidenſchaft ebenſo zu geben wie in anderen
Scenen den kalten Ton fühlloſer Grauſamkeit oder
den ſchmeichelnden Wohllaut lügneriſcher Ueberredungskunſt
Nicht minder erfreute Hr Schumacher als Tesman durch
eine tüchtige Leiſtung Er zeichnete ganz prächtig ohne nach
einer Seite hin auszuarten den gutmüthigen ganz ſeiner Wiſſen
ſchaft lebenden Gelehrten der durch ſein ewiges denk mal
über den Mangel an eigener Gedankenproduktivität nicht hinweg
zutäuſchen vermag Die Jnliane warde in ihrer rührenden
Schlichtheit von Frau de la Chapelle glücklich verkörpert die
mit der gleichfalls trefflichen Berte der Frau Friedau
einzig anheimelnde Figur des an Schauſpiels

lbſt für die ob
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Schneider iſt für Frauenrollen ſelbſt
junger Frauen wie hier vorliegend nicht recht geei
wußte ſie ſich mit der Figur der Thea Elvſied im großen gan
geſchickt abzufinden ie zu erwarten waren auch der Geri
rath Brack des Hrn Friedau und der Lövborg des Hru
Schmied Häßler zwei ſo glückliche llen daß
die Kritik nichts an ihnen auszuſetzen hat Nur das Zuſammen
ſpiel hätte manchmal etwas ſicherer und lebendiger ſich geſtalten
können

mauns Klaus in Leipzig zu Seuſelitz zu retten 26 Angnſt
während die Elbkähne von franzöſiſchen Truppen zerſtört
wurden Die Bibliothek blieb dann in Seuſelitz liegen nach
der Schlacht bei Leipzig erſchien dann ein preußiſcher Ulanen
rittmeiſter von Falkenhanſen und wollte die Bibliothek nach
Breslau abführen legte ſie aber außer Stande die vielen i
Kiſten mitzunehmen ſchließlich nur unter Sequeſter bis dann
nachmals der berühmte Miniſter von Stein der nach Ver
treibung der Franzoſen an der Spitze des von den Verbün
deten 21 Okt eingerichteten Eentralverwaltungsraths zu
nächſt für Sachſen in Leipzig ſtand auf Verwendung der
wiltenberger Univerſität die Sequeſtration wieder aufhob

Das Städtchen Kemberg konnte der flüchtenden Univerſität
wohl ein vorläufiges Aſyl niemals aber eine dauernde Heim

ätte bieten zumal es wie Wittenberg an der großen Heer
raße gelegen unabläſſig von ſtarken Truppendurchmärſchen
rührt wurde So zog es denn die Juriſtenfakultät welche

zunächſt allein nach Kemberg gegangen war vor dieſe Stadt
mit dem abſeits enen damals etwa 200 Einwohner

hlenden Schmiedeberg zu vertauſ und dieſes wurdetdem der Ha tſammeirlag auch der übrigen überallhin zer

euten akadem Lehrer von Wittenberg Allmälig trat
n auch ings unter eidenen Umſtänden der

akademiſche Mechanismus wieder in Thätigkeit ſo daß nachdem
Mitte Mai der a Kirchenrath die landesherrliche Ge

prrmgers für dieſes Jnterimiſtikum erwirkt hatte es ſchon in
der Mitte des Sommers 1813 einen Rektor Protonotar
Quäſtor Boten Pedelle und auch a Studenten gab

Bald aber erwuchs beſonders bei dem Mangel an geeigneten
Räumlichkeiten die Nothwendigkeit eine beſſer gelegene ſä

Stadt chſt als einſtweiligen Aufenthalt der Univerſität
wählen und es wurden u a Freiberg rad Meißen in Vor

d h

eine ausführliche Eingabe an die Regierung in welcher aus
geführt wurde daß Wittenberg ſich nicht mehr zur Univerſität
eigne und daß eine dauernde Verlegung nach Dresden
Meißen oder Fretberg eventuell ſelbſt eine mit
Leipzig weit vorzuziehen ſei ein Umſtand den ſchon Napoleonim Knbne auf die fortifikatoriſche Bedentung Wittenbergs

einer Abordunng der Univerſität gegenüber als nothwendig
hingeſtellt hatte

An eine Rückkehr nach dieſer am 12 /13 Jannar 1814 von
den Preußen mit Sturm genommenen Stadt war vorläufig
keineswegs zu denken da in derſelben abgeſehen von anderen
farchtbaren Verwüſtungen ſämmtliche akademiſchen Gebändehart mitgenommen waren Dazu kam daß eine ſelbſtändige

ſächſiſche Regierung nicht mehr beſtand und das Schickſal
Sachſens und damit Wittenbergs noch nnentſchieden war So
blieb denn trotz der Anſtrengungen der ſtädtiſchen Behörden
die Unwerſität nach Wittenberg zurückzubekommen dieſelbe zum
Theil bis tief in das Jahr 1815 hinein in Schmiedeberg

Erſt um Februar dieſes Jahres als der Wiener Kon
greß außer anderen ſächſiſchen Gebietstheilen das
wittenberger Gebiet endgiltig von den Landen des iſes
Wettin wenute und dieſen Bezirk bleibend unter das eepter
der Hohenzollern ſtellte kam auch die ſtockende Wittenberger
Univerfitätsfrage wieder in vollen Fluß Den Motiven der
Pietät die neben der Rückſicht auf die bedeutenden Stiftungs
a und die Wiederherſtellung des Wohlſtandes der voll

ndig zu Grunde gerichteten ücklichen Stadt Wittenberg
für die Zurückführnng der Uni
den andere gewichtige Gründe gegenüber ſo namentlich vie
Ausſicht d ſehr e Koſten welche die n

tellnng niverſi rer großen Fonds verurfben würde weiter be neigung ob die Univerſität neben

Halle und Berlin ſich e einiger Blüthe werdeentfalten können und ſchließlich der Sitſchuß der Regiermngt während ſich Gr nd Jüt freiin u Ditechn e eer Wunſch nach daurruder Verlegung laut und
13 Juli i beſchloß die große Mehrheit der Profeſſoren

J

Wittenberg dauernd zu einer ſtarken und damit zur

t dorthin ſprachen ſtan ſt
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Dem Gewicht dieſer Gründe konnten ſich die Profeſſoren in
Schmiedeberg in ihrer Mehrheit denn auch nicht Je
und kamen zu der Ueberzengung daß die beſte Löſung der
Frage die Vereinigung der Wittenberger Fridericiana mit der
Univerſität Halle zu einer Centraluniverſität für die neu ſich
bildende preußiſche Provinz Sachſen ſein würde Eine
tation der Univerſität beſtehend aus den Profeſſoren Dr
Seiler und Dr Pölitz trug dieſe Wünſche des Senates
dem Könige in Berlin vor und trotz des Einſpruches derMinderzaht fiel der königliche Beſcheid in gleichem Sinne ans

So wurde denn nach r Erwägung die Vereinigung
der älteren Wittenberger Fridericiang mit der
jüngeren Friedrich suniverſität in Halle im Prin

ip beſchloſſen und durch die an das Miniſterium des
nern gerichtete Königliche Kabinetsordre vom 17 April 1815

in aller Form ausgeſprochen Dadurch fielen auch die reichen
Fonds der wittenberger Univerſität der halleſchen Heu
u Dieſelben beſtanden in einem re Kapital von

358 Thlr 14 Sgr 4 Pf ie Univerſitätsdorfſchaften
ben mich 600 Thlr die Wieſen Grundſtücke 1800 Thlr
ente aus landesherrlichen Kaſſen wurden 4222 Thlr ans
püs causis über 3000 W u Dazn hatte die Uni

verſität 1815 noch gegen 64 000 Thlr anßenſtehende Forde
rungen während ihre Paſſiven auf nur 375 Thlr be

n Die Univerſität hatte die Kollatur von 79 Stipendien
180 Konviktſtellen 3 Superintendenturen 14 oraten
mehreren Rektoraten Kandoraten und etwa 12 Schulmeiſter

en

Es aber noch eine geraume Zeit ehe die im Prinzipangeordnete Vereinigung der beiden Un täten zur That

wurde Erſt als die juriſtiſche Fakultät der och
ſchule ſich ſchon aufgelöſt hatte und der bis auf 13 Mitglieder

lzene übri ine vöreaceaeeeeegin Berlin wiederum endlich den Dozenten
Aufnahme einer Uniwerſität ungeeignet zu machen

vorſtellig
geſtattet ſich intermiſtiſch nach Halle zu begeben und dazn jedem

c



Chiara,Grete wonaniſse der
von H E z S c Weintraubatte wie wir hören für den Schluß der des achten Sirigenten Hrn d rei oben un

ren ſon eine en geſamt indem Mascagnis warſt r e h a e en n ſole
neue Oper Freund i zur Aufführung gebracht werden e ins Gewicht fiel Viel gewaltſamer erſchien die
ollte ganz ohne überraſchenden Abſchiedsgruß ſollte es aber Jaturen kaum ſchen Partie Wurch unſere tte

nicht abgehen ohne daß eine Kunde vorher in die Oeffent Beſetzung der Z drama tiſcher ganz tü aus der
lichteit gelangt wäre erſchien die Oper Santa Chiara von

uſt e m achſen Koburg Gotha auf demlplane erlebte geſtern ihre erſte Aufführung Die Oper
iſt keine Novität die Première gehört dem Jahre 1854 an in

ller Aufeinanderfolge war eine Reihe von Aufführungen an
en bedeutendſten Opernbühnen Deutſchlands zu verzeichnen Jm

Auslande ging Faht 1855 voran und hier erlebte die Oper
über ſechzig Aufführungen Das Textbuch hat Charlotte
r e nach einemhiſtoriſchen von Zſchokke zu einer
reizenden Novelle verarbeiteten Stoffe verfertigt nicht ohne

er bei Seribe gründliche Studien über rnEffekte zu
en Oder wäre es ſonſt We geweſen einen ganzen Akt

mit den Trauerfeierlichkeiten um die auf der Bühne aufgebahrte
Fürſtin auszufüllen ein Effekt der das Grauen des Zuſchauers
von vornherein in Anſpruch nimmt und es bis zum Gefühl der
Widerwärtigkeit ſteigert Wer könnte ſeine äſthetiſchen Bedenken

egen dieſe Scene etwa damit beſchwichtigen daß er behauptet
Fürſtin ſei keine Leiche und ihre Rettung aus dem Schein

iode müſſe dem Hörer bezw Zuſchauer klar gemacht werden
Die Scene iſt und bleibt grauenhaft und wahrhaft furchtbar ſind
die Ausbrüche der Gewiſſensqual des Mörders gegenüber ſeinem

re Handlung iſt kurz erzählt Der Zarewitſch Alexis Sohn
Srttt des Großen haßt ſeine engelgleiche Gemahlin Charlotte

hriſtine weil ſie an ſeinem ſittenloſen Leben theilzunehmen ſich
weigert und der Einführung einer Dirne am Hofe den ent
ſchiedenſten Widerſtand entgegenſetzt Jn wahnſinniger Wuth
beſchließt der ſchreckliche Tyrann den Tod ſeiner Gemahlin die
er mit Hilfe eines von dem Leibarzt Anſelius hergeſtellten Gift
trankes aus dem Leben deſſte will Am Geburtkstagsfeſt der
Großfürſtin bringt der fürſtliche Verbrecher ſeinen teuflichen
Plan zur Ausführung die Fürſtin von ihm gedrängt leert den
tödtlichen Becher und ſinkt entſeelt zu Boden Aber Anſelius
war der Retter ſein Trunk nur in ſtarker Schlaftrunk während
der Todtenmeſſe erwacht die Fürſtin vom Scheintode und
wird durch ihren treuen Geheimſekretär durch eine Fallthür ge
rettet während der leere Se feierlich geſchloſſen und der Gruft
übergeben wird Wir ſehen die Gerettete unter dem ewig blauen
Himmel Jtaliens wieder wo ſie ihre Freunde um ſich ſammelt
und das Glück der Liebe erblüht wo aber auch vor ihren Augen
der verbrecheriſche Gemahl von den Häſchern des Zaren verfolgt
den Tod durch eigene Hand ſtirbt Die Liebesintrigue ſpielt nur
eine nebenſächliche Rolle Der Chevalier St Aubam hat einſt
im Harze eine verirrte Frau gerettet die er als Abgeſandter desZaren am Hofe der Jatewitſh erſcheinend als Gattin des Groß

fürſten wiederfindet Als die ſchreckliche That an letzterer voll
bracht iſt ſchwört St Aubam blutige Rache und auf dem Rache
uge den er im Auftrage des Zaren bis nach dem fernen Neapelſührt findet er die todtgeglaubte Fürſtin wieder ihr ſeine Dienſte

ſür immer weihend
Die Birch Pfeiffer hat dieſen an ſich günſtigen Stoff nach der

Opernſchablone zugeſchnitten ihn durch allerhand lyriſche Ergüſſe
oft recht ſchaaler Natur muſikaliſch zu machen geſucht Leider
führt ihre Vorliebe für das Rührſelige zur Betonung der un
inmnſikaliſchen grauenhaften Scene der Todtenwache der Huldigung
an die todte Fürſtin und ſie bringt es fertig einen ganzen Akt
damit auszufüllen Auch dort wo die Handlung in Wohlgellen
ſich auflöſen könnte im 3 Akte bringt ſie wieder ohne zwingenden
Grund den Mörder Alexis und ſein furchtbares Ende auf die
Scene dieſelbe durch das Gemiſch von Grauenhaftem und An
muthigem ungenießbar machend Was der fürſttiche Komponiſt
aus dieſen Textbuche macht Er ſchließt ſich eng mit ſeiner Muſik
an die wechſelnden Stimmungen deſſelben an allzueng meine ich
und das Textbuch welches weder Höhepunkt noch Steigerung hatdie Phantaſie des Komponiſten nieder hemmt ſie in freier

utfaltung der ſie wohl fähig wäre Der Ernſt mit dem der
Komponiſt zu Werke geht macht ſeinem künſtleriſchen Streben
alle Ehre ſein Verhalten iſt nicht das eines Fürſten der zur
Abwechslung einrral eine Oper ſchreibt ſondern das eines tüchtig
begabten Muſikers der gern Großes Bedeutungsvolles leiſten
möchte Daß dies Streben oft nicht bis zur That re t ſondern
beim Wunſche ſtehen bleibt iſt ſehr häufig durch werfällig
keit und Stilloſ Pit der Dichtung verſchuldet Melodiös
iſt alles was der fürſtliche Autor ſchreibt nicht immer
von gieichem Wert und gleicher Originalität das Hauptmotiv
des erſten Aktes iſt beiſpielsweiſe einer bekannten franzöſiſchen

eloper entlehnt aber doch immer fließend und von merk
diger Korrektheit des Satzes Gauz geſchickt iſt auch die

Jnſtrumentation erſonnen und wenn Meyerbeer ſie ſtarkerklärte möchte ich dem Meiſter der beſtimmt

widerſprechen gerade die giebt oftein überraſchend ad muſikaliſches Kolorit Wenn
man die Oper aufſaſſen darf als einen Beweis wie ſehr Kunſtſinn
an unſeren deutſchen Höfen verbreitet iſt wie oft es ſeit Friedrichs
des Großen Zeiten vorgekommen iſt daß Fürſten auch große
präktiſche Tüchtigkeit in der Kunſt erlangten ſo iſt dieſer Beweisein ſehr e reul des Ereigniß das uns zeigt wie gut die Kunſt

an den Höfen unſerer Fürſten geborgen iſt
Die Aufführung war wohl zu überhaſtet herausgebracht worden

ordentlichen Profeſſor eine Unterſtützung von 300 Thlr jedem
außerordentlichen Profeſſor oder Privatdozenten eine ſolche
von 150 Thlr gewährt ſowie den Studenten der weitere
Genuß ihrer Stipendien gewährleiſtet Jm März 1816 wurde
dann von dem königlichen Miniſterium des Jnnern eine Kom
miſſion ernannt die von halleſcher Seite aus den Profeſſoren
Konſiſtorialrath Dr Knapp R Schmelzer und Hof
rath Prof Dr Schütz von wittenberger Seite aus den Pro
feſſoren Raabe Gruber und Nitzſch beſtand und welche
unter dem Vorſitze des Kanzlers Niemeyer einen ansführ
lichen Plan zur Vereinigung und künftigen Geſammtverfaſſung
beider Univerſitäten entwarf Am 12 April 1817 vollzog
Friedrich Wilhem III die definitive Vereinigungs
urkunde und ertheilte den Befehl die Bereinigung nunmehr
überall ins Werk zu ſetzenIn Halle wurde die Ueberſiedelung der wittenberger Univer

a m aufgenommen war doch dies Ereigniß der erſte
lick nach langer trüber Zeit Kaum hatte die Stadt die

traurigen Folgen des ſiebenjährigen Krieges eine gänzliche
Berarmung und tiefe Verſchuldung einigermaßen überwunden
und ſich namentlich unterſtützt durch den ſtarken Beſuch der
Umwverſität der ſich im Jahre 1786 auf 1156 Studenten
delief zu erträglichen wirthſchaftlichen Verhältniſſen empor
gearbeitet als die Jahre der Schmach 1 und 1807 ſie

s neue an den Rand des Unterganges brachten Am 19 Okt
806 wurde auf Napoleon s Befehl die Univ t aufgehoben

konnte auch 1807 unter weſtfäliſcher Herrſchaft wieder er
nicht zur alten Blüthe gelangen Dazu lagen HandelGewerbe dagrnieder Krankheiten und Seuhen wütheten in

d t werden mußteß Gelee h Wuben i bie e e
otz

Sorgt JDie e

r Buttſchard obwohl dieſelbe ſichffaire zog r Tüchtiges en Herr Bach manun Annehm
bares Herr Meffert Gutes Herr Keller Recht ſalopp
und ungenau dagegen ſang Hr Krom er der zu einem Lorbeer
kranz kam er wußte h ſelbſt nicht wie ſein Alexis war das
Schwächſte was er uns in der verfloſſenen Saiſon geboten hat
Auch Hr Höfer kam nur ſchwer mit ſeiner Partie ans während
Hr Brinkmann in der ſeinen oft nicht einmal die Töne traf

Die Ueberhaſtung der Aufführung hatte gar keinen Sinn
gerade bei einer hier unbekannten Oper hätte man möglichſt genau
und vorſichtig zu Werke gehen müſſen Die ſceniſche Ausſtattung
war gut auch die Balletſcenen gelangen unter der trefflichen
Führung der Frau Direktor Rudolph vorzüglich

M Krauſe

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
Halle 11 April Orig Milth Die hieſige juriſtiſche Fakultät

richtet an den Kurator des Gräflich SchafgotſchWarmbrunn ſchen
Allodialvermögens Richard von Maubeuge in Breslau an
läßlich der fünfzigſten Wiederkehr des Tages an welchem er ſich
an unſerer Hochſchule die Würde eines Doktors beid te
erwarb eine Beglückwünſchüngsadreſſe unter gleichzeitiger Ex
neuerung des Diploms Hierbei mag die intereſſante Thatſache
verzeichnet werden daß das urſprüngliche ebenſo wie das Er
neuerungsdiplom in der Hendel ſchen Buchdruckerei und zwar
unter demſelben Leiter der Firma hergeſtellt worden iſt

Gerichtsverhandlungen
Halke 14 April HOrig Mitth Jn vorgeſtriger Schöffen

gerichts ſitzung kam die am 19 März vertagte Privatklage
ſache des Sanitätsrathes Dr med Lüdicke gegen den Kaufm
E Achilles hier erſtinſtanzlich zur Erledigung Der Fall be
traf fahr läſſige Körperverletzung Hr Sanitätsrath
Dr Lüdicke klagte gegen Hru Achilles weil er am 10 Nov
v J vom Hofhunde deſſelben durch Biſſe verletzt worden war
was der Angeklagte durch Fahrläſſigkeit verſchuldet haben ſollte
Privalkläger iſt beim Durchſchreiten des Achilles ſchen Gehöftes
von dem betr Hunde in die linke Hand gebiſſen worden Kläge
riſcherſeits ward behauptet daß der Hund an zu langer Kette
gelegen ſo daß er Vorbeigehende leicht zu erreichen vermocht habe
anßerdem ſei die Anlage der Behauſung des Hundes nicht als
Hundehütte erkennbar Zum Beweiſe der beiderſeitigen Be
hauptungen waren 21 Zeugen nebſt einem Arzt Sachverſtändiger
geladen worden von denen jedoch nur letzterer und 12 Zeugen
vernommen zu werden brauchten Zuvor hatte der Vorſitzende
wiederholt den Vorſchlag gemacht daß die Parteien die Sache
durch Vergleich erledigten Der Kläger erklärte ſich hierzu bereit
wenn ihn der Beklagte um Entſchuldigung bitten und ſämmt
liche Koſten tragen wolle Hierauf erklärte Hr A nicht ein
gehen zu können da er ſich nicht für u halte jemand
um Entſchuldigung zu bitten der unbefugt ſein Gehöft betrete
und dort durch eigene Unvorſichtigkeit Schaden erleide Aus den
Zeugenausſagen ergab ſich u daß der betr Hund noch fünf
andere Perſonen gebiſſen bezw ihnen die Kleidung zerriſſen hatte
Betreffs des Betretens des Hofes bekundete Hr Kaufm Enlner
daß ihm vertragsgemäß bewilligt ſei daß ſeine Kunden von der
Leipzigerſtraße aus über jenen Hof nach feinem Geſchäfte kommen
dürfien Kläger berief ſich auf dieſen Umſtand indem er erklärte
daß er damals in geſchäftlicher Angelegenheit zu Hrn Eulner zu
gehen beabſichtigt habe Die Verhandlung dehnte ſich 3 Stnuden
ans Der Gerichtshof erkannte den Angeklagten der fahrläſſigen
Körperverletzung ſchuldig und verurtheilte ihn zu 50 M Geld
ſtrafe oder 5 Tagen Haft ſowie zur Zahlung einer Buße von
100 M an den Privatkläger Jm weſentlichen habe ſich der
Gerichtshof den Ausführungen des privatklägeriſchen Vertreters
angeſchloſſen Die Verletzungen des Privatklägers ſeien zwar
günſtig geheilt hätten aber leicht viel ſchlimmer verlaufen können
da Hundebiſſe s oft gefährliche Folgen hätten Der Angeklagte
habe für ſorgſame Verwahrung ſeines Hundes ſorgen müſſen
was nicht geſchehen ſei Zu Eulner Lorenz konnten deren
Kunden kommen und über fraglichen Hof gehen Ob der Privat
kläger befugt oder unbefugt da n das komme nicht in
Betracht da er die Gefahr nicht habe ahnen können Bei der

änglichkeit ſeines Hofes für andere Perſonen hätte Hr A für
Vorkehrungen zur Abwendung der Gefahr daß ſein Hund irgend

jemand konnte treffen müſſen
gegen den früherenStettin 8 April Die Verhandlun

Bankier Ab Jungklaus und Geno wurde heute ge
ſchloſſen Das Urtheil lautete wegen Betrugs und Unterſchlagung
auf 5 s Gefängniß und Ehrverluſt auf gleiche Dauer Der
Schriftſteller und Bureauvorſteher Schul ze wurde wegen Be
günſtigung zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Der feierliche Zutritt der Wittenberger Profeſſoren des
Theologen Weber des Juriſten t Medi

e chreger des Philol aabe des Mathematikers
teinhäuſer des Encyklo ten GBruber und des Natur

wiſſenſchaftlers Nitzſch zu dem halleſchen Kollegium erfolgte
nun im Sommer des Jahres 1817 und zwar nicht durch
einen öffentlichen Akt in der Aula ſondern in einem damals
noch als akademiſcher Senat fungirenden Generalkonzil de
Univerſität Den feierlichen Eiunführungsreden folgte ſeitens
der Wittenberger Profeſſoren die r des in den Sta
tuten der Univerſität Halle vorgeſchriebenen Profeſſoreneides
worauf ſie ſofort Sitz und Stimme nahmen und an
den Berathungen des Generalkonzils betheiligten Gleich in
dieſer erſten Sitzung des neugebildeten Halle Wittenberger
Generalkonzils fiel bei der Wahl des neuen Prorektors die
Mehrzahl der Stimmen auf einen Wittenberger Dr Gruber
der in der Folge mehrere Jahre hintereinander zu dieſem Amte

t wurde Eine Art Nachfeier fand am Geburtstage desönigs am 3 Aug 1817 ſtatt wo Prof Schütz in Jemer
die neuen Amtsgenoſſen vor einem großen Publikum

n für die Univerſität und damit auch die Stadt Halle

Hälfte des Jahres

öffentlich begrüßte
Die ſegensreichen Folgen der Verſchmelzung der beiden

blieben nicht aus Während die Zahl der Studenten im Herbſt
1815 nur 200 r wuchs c ſchon im Laufe der erſten

16 auf und ſtieg im Jahre 1823
auf 1119 war alſo nicht viel kleiner als einſt im Jahre 1786
Seitdem iſt die Entwickelung unſerer Alma mater im allgemeinen eine ſtetig el ihe n eweſen und namentlich de

ten Jahrzehnte a zn ren Le n 81 als

meldet entſtand ein gro

Proviuzial Nachrichten
Jn der Nack Sder cht zum

unternommenen Pat

onntag t Uhr iſtten der Nachtvon Wilddieben erſchoſſen wo

ſchaft mit einem anderen Forſtgehilfen xForſtbeamten auf Wüddiebe riefen d an die Wilderer
re aber ſofort Feuer worauf die Sein ebenfalls

t Die Wilddiebe wendeten ſich darauf zur Flucht dochſcho der eine nochmals und von dieſer Kuhilfe todt niedergeftreckt v ger

Reinhardt inDer verſtorbene Rentner Karl t grhagete
zu milden ZweckenOhrdruf hat der genannten Stadt 6000

ausgeſetzt

Jn Anger Croktendorf bei Leipzig ſtürzte ein ZjöhrKind aus einer Wohnung im 3 Stock r trltit habe t
ſchwere Verletzungen daß es bald danach ſtarb

S Vermiſchtes
Wie ſchon kurz telegvaphiſch aus München geer Waldbrand zwiſchen dem Kalvarier

Schwanſee 15 Tagwerk brannten nieder
noch an der Löſcharbeit

e der eine

Waldbrand

berg und dem Gegen1000 Fenerwehrleute ſind

Umgegend in r Aufregung Auffallend ſind ins
beſondere die Dachbräude in inneren Stadt Die
Muthmaßung daß ſern we Brandlegungen vorliegen iiſtobwohl eine amtliche ärung ver ſam entgegentritt
eine allgemeine ie N Fr Pr wendet gegen die amt
liche Erklärung welche die Bevölkerung nicht e ver
langt Maßnahmen welche die Wiederholung der Brände er
ſchweren ſollen

Bliuder Jene veranlaßte am Sonnabend in der San
Jago Kirche in Bilb ao eine Panik zahlreiche Perſonen wurden
dabei im Gedränge verletzt

Ein merkwürdiges Eiſenbahnunglück wird aus Namur
berichtet Danach ſtieß in der Nähe der Luxemburger Brücke
ein nach Namur fahrender Perſonenzug auf einen quer über die

Schienen gelegten Holzſtamm Lokomotive g bei dem
Anprall über einen halben Meter in die Höhe fiel dann aber
glücklicherweiſe wieder auf die Schienen zurück wobei das
Hinderniß zermalmt wurde

Unglück beim Wettreunen Kapikän Middleton ein
bekannter engliſcher e kam bei einem Jagdrennen in
Warwickſhire zu Fall und blieb todt am Platze

Eisgaug Aus Drontheim Norwegen berichtet man Jnfolge
andauernder Regengüſſe fand heftiger eng dem Stördals
fluſſe ſtatt eine mächtige Eisverſtopfung bei Overkil hat die
Ueberſchwemmung eines großen Theiles des Stördalen ver
urſacht Bei der Station Söberg iſt der Eiſenbahndamm der
Rörosbahn in 60 Fuß Länge und 14 Fuß Tiefe n und
die Telegraphenleitüng zerſtört Der Schaden iſt ſehr bedentend

Pockenepidemie Wie aus Oberſchleſien berichtet wird iſt die
Pockenepidemie in Königshütte im Abnehmen begriffen Jn den
letzten ſechs Wochen ſind 45 Fälle vorgekommen von denen 8
tödtlich verliefen 24 gutartig Erkrankte ſind noch in Behandlung
Vielfach wurden anderweitige Krankheiten für Pocken ausgegeben
Der Magiſtrat bewilligte 7000 M für eine Kontagienbaracke
Medizingalrath Dr Schmidtmaun von der Regierung in Oppeln
beſuchte das Seuchengebiet Jn dem ruſſiſchen Orte Kibarty
hart an der oſtpreußiſchen Grenze herrſchen die Pocken in be
denklicher Weiſe Ueber 80 Kinder und 49 Erwachſene ſind von
der Seuche befallen Man fürchtet daß dieſelbe nach Preußen

r ichlepyt werden könnte Ein Jmpfzwang beſteht in Rußland
nicht

Perſonalnachrichten Jn Kaſſel ſtarb der Geh Regierungs
rath Schulrath Falckenh ainer ein bekannter Volktsſchriftſteller
und um das heſſiſche V lksſchulweſen hervorragend verdienter
Schulmann Derſelbe iſt auch als Verfaſſer eines Kaiſerfeſtſpiels
weiteren Kreiſen bekannt geworden Jn Noſſen Sachſen
ſtarb am 5 d Graf Joh Wilh Rudolf von Ronow und
Bieberſte in als der letzte Sproß ſeines Stammes nach langem
Leiden im Alter von 70 Jahren

m Handels und Verkehrs Nachrichten

Reichsbank Am 2 Mai wird eine ReichsbankNebenstelle in Goch Reg Bez Düsseldort eröffnet von
diesem Zeitpunkte ab kauft die Reichsbank daher Wechsel auf
Goch zu den allgemein üblichen Bedingungen

Weimar Geraer Eisenbahn Orig Mlitth
General Versam mung der Aktionäre wird u a der nachstehende
Antrag zur Beschl werden Die GeneralVersamminng wolle beschhessen zur T bezw Verminderung
des Stammaktien Kapitals den Prioritäts Stammaktionären das
Recht einzuräumen gegen Rüekgabe von zwei Stamm
aktien an die Gesellschaft eine Prioritäts Stammaktie
auf ein Nominal Aktien Kapital von 1200 A mit einem Stimm
rechte von drei Stimmen durch die Gesellschaſts Organe ab
stempeln zu lassen sowie weiter die Gesellschafts Organe um
baldthunliche Ausführung dieses Beschlusses zu ersuchen
Der von den Verwaltungs Organen befürwortete Antrag wird wie
folgt begründet Die beantragte Fuwion erscheint weil sie eine
fakultative ist sowohl gesetzlich ab auch rechtliech znlässäg
Dieselbe bietet sowohl den Besitzern der Stamm Aktien als den
Besitzern der Prioritäts Stammaktien den gemeinsamen Vortheil
dass sie soweit sie Platz greift die singulären Rechte beider
Aktien Arten insbesondere auch die aus S I8 des Statuts hin
Sichtlich der Dividenden Nachzahiung vriginirenden beseitigt
Dieselbe wird insbesondere auch bei einem Verkaufe
Bahn an den Staat die Auseinanderseteung zwischen den

beiderseitigen Aktionären hinsichtlich der Vertheilung des Kauf
reises vereinfachen und erleichternKanctana der beiderseitigen Aktien und die jetzige Lage

Geldmarktes für die Ausführung der vorgeschlagenen Fusion be
sonders günstig sein Die Baar Ansammlungen des Unternehmens
betragen 1,440,800 M Die Summe ist gegen pupillari
Sicherheit mit 31 bis 4 Proz Verzinsung angelegt ie Dimi
dende der Stamm Prioritäten für 1891 wird am 21 d festgestellt
und Kkeinesfalls hinter dem vorjährigen Satze von 32 Prorent
zurückbleſben

Wiesbadener Bade Etadlisse ment Die Versammlung der
Glsubiger der Gesellkehaſt am 9 d genehmigte den vorgel
Sanirungsplan wonach die Preussische Bodenkreditanstalt
ihre Hypothek von 1 Million auf 1,600,000 M erhöht Ausserdem
werden 1,500,000 M hypothekarisch eingetragene Ob
zweiter Stelle gesehaffen womit die Gläpbiger bezahlt we
Weehselforderungen und sonsti
raten weise baar t Die Fertigstellung des Baues ist nach diesem
Uebereinkommen gesichert Die Eröffnung des Etablissements soll am
1 Okt d J erfolgen

Nach dem Jahresbericht der Altenburger Heotfabrik vormFörster war die Fabrikation günstig gen Ress der Abesata u
wünsehen Der winn beriffert sieh auf 156,675 M und der

winn auf 85,457 M wovon die Aktionäte 5 Proz I90 6 Proz
Dividende erhalten Ueber das laufende Jahr bemerkt die Verwaltung
dass die Aufträge bis jetzt reichlich eingegangen sind

Die Generalversamml äur Borussig Bergban Gese la Liquidation um e

e

Der

Fallen

ung e am 19 Juli 1813 am 23 den Tag ihrer Wiedergeburt bezeichnen und mit enNovember deſſ Jahres wieder ſchenkte Tr ſah es u len n mit n wir 1894 ihr zweites

aber 43 u r W e tadt e kularfeſt wotraurig aus ſo Vereinigung ittenbergtende That mit ha aufgenommen wurde
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Gias lätten
Gias Kocher
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Gas Heizöſen
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ete ete5 Spoclal wenn
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Vur I Treppe
Gr Ulrichſtraße 48 1 Treppe
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Ieime Wagre aus düeser Fasse
Bitte genau auf eine Treppe zu achten
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FIöbeln und olsterwaaren
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HalleKleinſchmieden 10
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